
Ende April startete in der IGZ BIC
Altmark GmbH der 3. Grundkurs
zur Existenzgründerqualifizie-
rung im Landkreis Stendal im
Rahmen der Gründerbegleitricht-
linie des Landes Sachsen-Anhalt.
Für diesen Kurs konnten 17 Teil-
nehmer aus den unterschiedli-
chen Bereichen zur Teilnahme
gewonnen werden. Der Grund-
kurs vermittelt in insgesamt 200
Stunden in verschiedenen Modu-
len wichtige Informationen zur
mittel- und langfristigen Existenz-
sicherung der einzelnen Gründer.
Die Inhalte reichen dabei u. a.
vom Rechnungswesen über Mar-
keting, Arbeitsrecht bis zu den

wichtigen Soft Skills.
Seit Start des Projektes, welches
aus Mitteln des Europäischen
Sozialfonds (ESF) und des Lan-
des Sachsen-Anhalt finanzier t
wird, konnten somit 45 Existenz-
gründer im Rahmen der bisheri-
gen Grundkurse im Landkreis
Stendal qualifiziert werden.
Im Auftrag der BIC Altmark
GmbH führt das Bildungswerk
der Wirtschaft Sachsen-Anhalt e.
V. (BWSA) den Grundkurs durch.
Auf dem beigefügten Bild sind die
Kursteilnehmer sowie Vertreter
des BIC und des BWSA zu Be-
ginn des Kurses zu sehen.

bic

Das Konjunkturteam der Hoch-
schule Magdeburg-Stendal (FH)
am Standort Stendal stellte vor
kurzem seinen 50. Konjunkturbe-
richt vor. Dazu hatte Prof. Dr. Pat-
zig als Kopf des Teams hochran-
gige Referenten eingeladen.
In interessanten Vorträgen gin-
gen die Gastreferenten auf unter-
schiedliche Aspekte der derzeiti-

gen wirtschaftlichen Gesamtsitu-
ation ein. Dirk Gerlach von der
Deutschen Bundesbank aus Han-
nover referierte zum Thema „Ein
Geld, eine Wirtschaft“. Prof. Dr.
Udo Ludwig  vom Institut für Wirt-
schaftsforschung in Halle gab in-
teressante Einblicke in das The-
ma „Aufholen in der Wirt-
schaftskrise“.

Abschließend gab Dr. Christian
Roman Swonke vom Sachver-
ständigenrat zur gesamtwir t-
schaftlichen Entwicklung mit sei-
nem Vortrag „Ausblicke auf die
konjunkturelle Entwicklung in der
Weltwirtschaft und in Deutsch-
land für die Jahre 2009 und
2010“. Nach den Vorträgen wurde
noch intensiv mit den Referenten

diskutiert.
Die Veranstaltung verdeutlichte,
dass der Hochschulstandor t
Stendal mit dem Konjunkturteam
ein auch weit über die Region
ausstrahlendes Dienstleistungs-
angebot offeriert, dem alle Teil-
nehmer für die kommenden Jahre
weiterhin viel Erfolg wünschen.
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50. Konjunkturbericht der Hochschule
in Stendal vorgestellt

Dritter Grundkurs
zur Gründerqualifizierung gestartet
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Prof. Dr. Udo Ludwig (M.) gab interessante Einblicke in das Thema „Aufholen in der Wirtschaftskrise“ während der Präsentation des
50. Konjunkturberichtes. Foto: HS Magdeburg-Stendal

Die Teilnehmer des 3. Existenzgründer-Grundkurses stellen sich
zum Foto auf. Foto: BIC



Unternehmen aus dem Landkreis Stendal
waren stark auf der Industriemesse 2009
in Hannover vertreten
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IGZ BIC Altmark GmbH
(BIC Haus I)
Arneburger Straße 24
39576 Stendal
Tel.: 0 39 31 / 68 10
Fax: 0 39 31 / 68 14 43

IHK Magdeburg
Geschäftsstelle Salzwedel
Altperverstraße 22-24
29410 Salzwedel
Tel.: 0 39 01 / 42 20 44
Fax: 0 39 01 / 41 20 93

Amt f. Wirtschaftsförderung
Landkreis Stendal
(BIC Haus I)
Arneburger Straße 24
39576 Stendal
Tel.: 0 39 31 / 68 19 69
Fax: 0 39 31 / 68 11 90

Stabsstelle Wirtschaftsför-
derung Stadt Stendal
(BIC Haus I)
Arneburger Straße 24
Tel.: 0 39 31 / 68 19 60
Fax: 0 39 31 / 68 11 91

Kreishandwerkerschaft
Mönchskirchhof 7
39576 Stendal
Tel.: 0 39 31 / 21 73 37
Fax: 0 39 31 / 71 56 54

Unternehmensnetzwerk
Altmark (UNA)
c./o. Ihr Landbäcker GmbH
Industriestraße 8
39576 Stendal
Tel.: 0 39 31 / 69 90-0
Fax: 0 39 31 / 69 90 32

Hochschule 
Magdeburg-Stendal (FH)
Doreen Falke
Osterburger Straße 25
39576 Stendal
Tel.: 0 39 31 / 21 87 48 25
Fax: 0 39 31 / 21 87 48 70

ego-Pilotin
Existenzgründerberatung
Sabine Falk
IGZ BIC Altmark GmbH
Arneburger Straße 24
(Haus 1)
39576 Stendal
Tel.: 0 39 31 / 68 14 10
Fax: 0 39 31 / 68 14 43

Wirtschaftspartner

Die Aussteller des Landkreises Stendal zusammen mit Sachsen-Anhalts Wirtschaftsminister, Rei-
ner Haseloff (2.v.r), und Stendals Oberbürgermeister Klaus Schmotz (4.v.r.) auf dem Gemein-
schaftsstand der Hannover-Messe. Foto: BIC

Die Unternehmen aus dem
Landkreis Stendal zeigten auch
im Jahr 2009 eindeutig Flagge
auf der weltgrößten Industrie-
messe in Hannover, die vor
Kurzem zu En-
de ging. Gene-
rell war in die-
sem Jahr ein
ruhigerer Mes-
severlauf als
im Vorjahr zu
verzeichnen.
Trotzdem kön-
nen die Sten-
daler Firmen
durchaus auf
i n te ressan te
Kontakte ver-
weisen.
Obcesima ceramics aus Wust
oder Velten Kunststofftechnik
aus Sandau - beide brachten
zum Ausdruck, dass sie über ei-
ne gute Auftragslage verfügen.
Aber auch die FEBA Anlagen-
bau GmbH aus Tangermünde
verweist auf umfangreiche Auf-
träge, die im Stahlbaubereich
noch weit in das Jahr 2010 rei-

chen. Die Krahn-Lasertechnik
aus Stendal konnte ebenfalls
auf der Messe neue interessan-
te Kontakte knüpfen. Die Um-
formtechnik Stendal GmbH &

Co. KG war
bereits das
16. Mal als
A u s s t e l l e r
präsent und
vertiefte ihre
Kundenkon-
takte.
Mit einem in-
n o v a t i v e n
neuen Pro-
dukt im Be-
reich der
Optoelektro-
nik wartete

die Ollendorf Mess-Systeme
GmbH aus Brunkau auf und
konnte damit vielfältige Kontak-
teknüpfen.
Unter Federführung der Wirt-
schaftsförderung des Landkrei-
ses Stendal wurde die Messe-
teilnahme der regionalen
Unternehmen wieder gemein-
sam mit dem BIC und der Stadt

Stendal umfangreich vorberei-
tet und koordiniert. Gemeinsam
mit der IGZ BIC Altmark GmbH
wurden die Messetage zu viel-
fältigen Gesprächen genutzt.
Alle Teilnehmer betonten, dass
es gerade in den jetzigen wirt-
schaftlich schwierigen Zeiten
wichtig ist, sein Leistungspo-
tenzial am nationalen und inter-
nationalen Markt zu präsentie-
ren.
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Die 13. Auflage des Unter-
nehmer- und Existenz-
gründertages im Landkreis
Stendal findet Mitte Juni
2009 im BIC statt. Erstmals
soll ein Gründermarktplatz
in das Programm aufge-
nommen werden. Eine aus-
führliche Berichterstattung
erfolgt in der nächsten Aus-
gabe.

Kurz notiert



Für den 11. Mai hatte die ego.-Pi-
lotin einmal einen Gründer-
stammtisch der etwas anderen
Art vorbereitet. Der Stammtisch
fand in der Stendaler Landbäcke-
rei GmbH statt. Der Geschäfts-
führer von IHR LANDBÄCKER,
Andreas Bosse, hat es sich nicht

nehmen lassen die Gründer aus
dem Landkreis Stendal persön-
lich zu begrüßen und an-
schließend mit ihnen einen Rund-
gang durch den Betrieb zu
machen. Die Betriebsbesichti-
gung erfolgte in zwei Gruppen
So konnten sich die Gründer ei-

nen Überblick über die Produkti-
on von Brot und Kuchen ver-
schaffen. Das Beste war natürlich
die Verkostung gleich an Ort und
Stelle. So einen leckeren Kuchen
bekommt man nicht so oft frisch
aus dem Ofen.
Bei der Betriebsbesichtigung

konnten wir uns davon überzeu-
gen, dass es auch noch Handar-
beit gibt, denn Ihr Landbäcker ist
ein Handwerksbetrieb, der Wert
auf Tradition legt.
Anschließend wurde im Bera-
tungsraum der Stendaler Land-
bäckerei eine Gesprächsrunde
zum Thema Marketing geführt. Im
Gespräch wurde Theorie und
Praxis gut verbunden und es gab
viele Hinweise und Tipps, wie
man eine effektive Werbung be-
treiben kann, um sein Produkt,
seine Dienstleistung auch besser
verkaufen zu können. So äußerte
eine Teilnehmerin am Stamm-
tisch, dass es eines der interes-
santesten Treffen war; sowohl der
Rundgang als auch die Aus-
führungen und die Zusammen-
setzung der Gruppe mit vielen
neuen Gesichtern war sehr anre-
gend. Zum Abschluss des inter-
essanten Abends bedankte sich
die ego.-Pilotin im Namen der
Gründer bei Herrn Bosse.
Der BIC-Stammtisch ist für alle
Gründer offen, Bedingung für die
Teilnahme ist nur eine vorherige
Anmeldung. Der nächste Stamm-
tisch wird für den September vor-
bereitet zum Thema „Verkaufen
mit Herz“.
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Andreas Bosse, Chef der Stendaler Landbäckerei GmbH, führte die Teilnehmer des jüngsten Grün-
derstammtisches durch die Produktionshallen in Stendal. Foto: Dirk Andres
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Gründerstammtisch mit großer Resonanz:
Besuch beim Landbäcker

Landesprogramm „Lokales Kapital“ 2009
im Landkreis mit sehr großer Resonanz
Das aus Mitteln des Europäi-
schen Sozialfonds (ESF) und des
Landes Sachsen-Anhalt finan-
zierte Programm „Lokales Kapi-
tal“ fand in der Programmrunde
2009 eine außerordentlich große
Resonanz im Landkreis Stendal.
Mit dem Programm sollen Mikro-
projekte, die eine Förderung von
max. 10.000 Euro erhalten kön-
nen, einen Beitrag dazu leisten,
beschäftigungswirksame Poten-
ziale vor Ort zu aktivieren, mit
denen konkrete Zielgruppen er-
reicht werden sollen (Langzeitar-
beitslose, arbeitslose Frauen u.
a. m.).
Bis Ende März konnten interes-
sierte Antragsteller bei der IGZ
BIC Altmark GmbH ihr Projekt,
welches maximal zwei Jahre dau-
ern kann, einreichen. Von dieser
Möglichkeit machten immerhin 60
potenzielle Projektträger Ge-

brauch, womit ein Gesamtan-
tragsvolumen von fast 580.000
Euro verbunden war. Bei
zunächst geplanten 150.000 Eu-
ro wäre bei diesem Umfang die
Mittelverteilung sehr problema-
tisch gewesen. Deshalb war es
sehr zu begrüßen, dass das Mini-
sterium für Wirtschaft Sachsen-
Anhalt die bereitstehenden Mittel
für 2009 kurzfristig auf 350.000
Euro aufstockte, wozu auch vor-
gehende Kontakte mit regionalen
Projektverantwortlichen, wie der
BIC Altmark GmbH für den Land-
kreis Stendal, beitrugen.
Der für die Projektempfehlung
zuständige Regionalbeirat im
Landkreis Stendal tagte in der
zweiten Aprilhälfte und schlug 37
Projekte mit einem Gesamtvolu-
men von 350.000 Euro für eine
Förderung vor. Dabei wurde der
Schwerpunkt eindeutig auf Pro-

jekte gelegt, mit denen konkrete
Arbeitsplätze geschaffen werden
sollen. So ist mit den empfohle-
nen Projekten die Schaffung von
36 direkten Arbeitsplätzen ver-
bunden, wobei lediglich drei der
empfohlenen Plätze die Teilneh-
mer aus den Zielgruppen auf den
Wiedereinstieg in das Berufsle-
ben intensiv vorbereiten sollen.
Alle anderen Projekte schaffen
bereits Teil- oder Vollzeitarbeits-
plätze für die Projektdauer.
Das Spektrum der empfohlenen
Antragsteller reicht von Hand-
werksbetrieben unterschiedlicher
Bereiche über Unternehmen aus
dem Dienstleistungssektor bis zu
Existenzgründern und Aktivitäten
im Tourismus. Das weitere kon-
krete Antragsverfahren wird
durch das Landesverwaltungs-
amt in Dessau verantwortlich be-
gleitet. bic



Anfang April fand in Magdeburg
der Landeswettbewerb Sachsen-
Anhalt des Bundeswettbewerbes
„Jugend forscht“ statt. Dabei
konnten sich auch zwei Projekte
aus Stendal für den diesjährigen
Bundeswettbewerb qualifizieren,
die beide am hiesigen Winckel-
mann-Gymnasium erarbeitet wur-
den.
Im Fachgebiet Geo- und Raum-
wissenschaften waren auf Lan-
desebene Lisa Neidhardt, Nora
Müller und Alexander Rettkowski
mit ihrem Projekt „Innovatives
Nutzungskonzept zweier Flur-

stücke der Gemarkung Borstel
nahe Stendal“ erfolgreich. Darin
wird für eine Teilfläche des Ver-
kehrslandeplatzes Stendal-Bor-
stel ein alternatives Nutzungs-
konzept in Form eines kleinen
Golfplatzes entwickelt, mit dem
ein umweltgerechter Übergang
zwischen möglichen gewerbli-
chen und industriellen Nutzungen
auf dem Areal zur angrenzenden
Wohnbebauung ermöglicht wer-
den soll. Im Bereich Arbeitswelt
stellten Vivien Zahn, Lisa Neid-
hardt und Pascale Schröder das
Projekt „Entwicklung eines Schul-

stuhls unter Berücksichtigung
physiologischer Verhältnisse“ vor,
mit dem sie bereits den Landes-
wettbewerb gewannen. Sie ent-
wickelten verschiedene Prototy-
pen des Stuhls, der eine für den
Schüler bessere Sitzposition er-
möglichen soll. Speziell in die-
sem Projekt wurde im Vorfeld
sehr umfangreich und intensiv
mit regionalen Unternehmen ko-
operiert, um die einzelnen Proto-
typen präsentieren zu können.
Ende Mai fand der Bundeswett-
bewerb 2009 in Osnabrück sei-
nen Abschluss. Beide Projekte

konnten vor zahlreichen Besu-
chern nach den umfassenden
Beratungen mit der Jury öffent-
lich vorgestellt werden und
stießen dabei auf lebhaftes Inter-
esse. Auch wenn die Projekte
nicht zu den ausgezeichneten
Preisträgern des Bundeswettbe-
werbes 2009 gehörten, war die
Teilnahme der Stendaler Gym-
nasiasten für sie selbst und auch
für das Gymnasium und die Regi-
on ein Erfolg, der ein Beweis für
die gute wissenschaftliche Arbeit
am Winckelmann-Gymnasium ist.
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10.06.2009: 13. Unternehmer- und Existenzgründertag
Wo: Stendal, BIC, Arneburger Str. 24
Zeit: ab 12 Uhr

18.06.2009: Wirtschaftsbeirat der FH Stendal
Wo: Stendal, FH-Standort Osterburger Str.
Zeit: 18 Uhr

24.06.2009: Sozialbeirat der FH Stendal
Wo: Stendal, FH-Standort Osterburger Str.
Zeit: 18 Uhr

Fördermittel

Werktags: Fördermittelberatung des Landkreis
Ort: Wirtschaftsförderung Fördermittelbera-
tung, BIC, 3. OG
Zeit: nach Vereinbarung

Existenzgründer
16.07.2009: Beratungstag für Existenzgründer

Ort: Stendal, BIC, Arneburger Straße 24
Zeit: 12 Uhr

Werktags: ego.-Pilotennetzwerk
Existenzgründerberatung Sabine Falk
Ort: BIC, Haus I, 3. OG
Zeit: nach Vereinbarung

Feststehende Termine / Veranstaltungen

04.06./18.06./02.07./16.07.2009: Sprechtag der IHK Magde-
burg, GS Salzwedel;
Ort: BIC, Haus I, Raum „Stendal“, Zeit: von 10 bis 15 Uhr
10.06./08.07.2009: Beratertag der IB Sachsen-Anhalt,
Ort: BIC Haus I, Zeit: nach Terminabsprache

Auswahl erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit - Änderungen vorbehalten!

Veranstaltungen Juni bis Juli 2009

Stendaler Projekte präsentieren sich beim
44. Bundeswettbewerb „Jugend forscht“

Lisa Neidhardt, Nora Müller und Andreas Rettkowski erstellten
ein Nutzungskonzept für Flurstücke. Fotos (2): Jugend forscht

Vivian Zahn, Lisa Neidhardt und Pascale Schröder mit dem
Schulstuhl, der physiologische Verhältnisse berücksichtig.


